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konkordates . Wir wollen dankbar anerkennen ,

was hierbei der Vizekanzler Franz von Papen
als treuer Sohn ſeiner Kirche für die raſche

Erreichung dieſes Zieles geleiſtet hat . Bei dem

allſeitigen guten Willen gingen die Verhand —

lungen gut voran , ſo daß am 20 . Juli 1933
das Konkordat von beiden Vertragspartnern
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bationen an Kirchen und kirchlichen Gebäude
die landauf landab dieſes Jahr wieder durch
geführt worden ſind . Unter dieſen ſei beſonders
der Kirchenneubau von Stockach erwähnt , wo
den Stockachern ihr lieber alter Zwiebel
turm als Wahrzeichen ihres ſauberen Städt —
leins erhalten blieb . In Mannheim konnte
im Gebiet der Neckarſtadt am Kirchweihſonn —
tag durch den
lauskirch

Niko
dor tige

Erzbiſchof die St
werden für

Herrn
konſekriert die

Münſterbaumeiſter Dr. Kempf
Freiburg i. Br.

Stadtpfarrer Karl Börſig
Konſtanz

Kuratie , während am zweiten Oktoberſonntag
die Mannheimer Jeſuitenkirche einen feierlichen
Dankgottesdienſt ſah aus Anlaß der Fertig

Auch dieſtellung ihrer gründlichen Renovation .

Reſtauration desſeit 1930 durchgeführte große
Gotteshauſes in Ettenheimmünſter konnte dieſes
Jahr vollendet werden . In Freiburg wurde in
UI. Lb. Frauen Münſter eine Heizungsanlage
für Feuerluftheizung eingebaut . Bei den dabei
notwendigen Ausſchachtungen legte man die
Spuren der alten romaniſchen Pfarrkirche bloß
ſowie alte Totenlegen . Dieſe baugeſchichtlich
bedeutſamen Funde waren die letzte Freude des
um 25. Oktober 1932 am Vorabend vor ſeinem
75. Geburtstag durch einen Schlaganfall dahin —
geſchiedenen Mänſterbaumeiſters Dr. Friedrich
Kempf , deſſen Liebe Kunſt dieſes herrliche
Hochwerk der Gotik viel zu verdanken hat

der urälteſten Totenlegen hat Pro —
Revellio für Villingen nachgewieſen ; auf
Friedhof nämlich ſollen ſchon ſeit dem

vierten nachchriſtlichen Jahrhundert Beerdi⸗
gungen vorgenommen worden ſein . Einen
hof aus der La Toͤne Zeit hat man in
gegraben , alſo ote ,
ein halbes Jahrtauſend
Funde ſind für die
matlandes überaus wertvoll , man kann

immer wieder bitten , derartige Beobach
tungen ſofort den Leuten vom Fach anzuzeigen ,
damit die Grabungen und Bergung der Funde
ſachgemäß nach den Erforderniſſen der Wiſſen —
ſchaft vor ſich gehen . Einen äußerſt wertvollen
und zugleich geheiligten uealten Schatz hätte
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loren . Dort waren in der Nacht zum 23 . k⸗
tober internationale Verbrecher in die Sakriſtei
eingebrochen und hatten wertvolle Reliquien
geraubt . Gottlob konnte alles wieder beigebracht
und der Frevel durch Aburteilung der Einbrecher
geſühnt werden

Nit den Handwerkern
im Einvernehmen geweſen zu ſein
bruar 1933 beſonders die mittelbadiſchen Orte
heimgeſucht und geſchüttelt hat . In Raſtatt ſind
dabei nicht weniger als 1500 Gebäude beſchädigt
worden . Auf ſolche unheimliche Arbeitsbeſchaf
fung verzichtet aber jeder gerne . Da iſt ſchon
ein ſchönerer Anlaß die Eröffnung der reſtlichen
Teilſtrecke Peterstal Griesbach geweſen ,

am 22. Mai die Renchtalbahn ihren
vollendet bekam . Miniſterpräſident Köhler
Innenminiſter Pflaumer teilten die Freude

der Renchtäler durch ihre Anweſenheik . Er
freulicherweiſe regt ſich in unſerer Zeit wieder
mehr als zuvor das Intereſſe an alter Sitte ,
Kultur , Geſchichte , Lied , Kunſt und Volks
brauch . Und das iſt gut ſo . Wir ſtehen auf den
Schultern unſerer Ahnen , und die ſind ſchon
vor geſcheit , ſinnig und minnig geweſen ,
und in altüberlieferten Namen und Formen
ſteckt eine Seele . Es gilt nur , dieſelbe
zu entdecken . Einen Akt der Pietät gegen
die Väter und ihre Leiſtungen fürs Vaterland
ſetzte auch die Badiſche Regierung , als ſie

ſcheint ein Erdbebe
das am 8. Fe

durch
die Aus
bau K
und F

uns

Inmimer

Am
16. Mai die 31 alten Fahnen badiſcher Regi
menter aus einem Seitenbau des Schloſſes

Das geraubte Hilariuskäſtchen mit Reliquien , davor das Meſſer
des heiligen Fridolin

feierlich nach dem Schloß überführen ließ , um
ſie dort würdig aufzubewahren .

—48 ſchöne
Erinnerungsfeier war auch der 15. März 1933 ,
wo die Schwetzinger die Hundertjahrfeier der
Erhebung Schwetzingens zur Stadt feſtlich be
gangen haben .

Ein anderes Gedenkfeſt will die Heimatſtadt
des berühmten Volksſchriftſtellers und Kalender
ſchreibers Alban Stolz begehen . Anläßlich des
50. Todestages dieſes prieſterlichen Volksſchrift

ſtellers ſoll am 15. Oktober im mittelbadiſchen
Städtchen Bühl eine große Gedenkfeier ſtatt
finden . Würde dadurch das katholiſche Volk
wieder mehr auf das hochwertige Schriftgut
dieſes prächtigen Mannes aufmerkſam , ſo
könnten neue Ströme ſeeliſcher Kraft davon

anniften Am 9. Dezember 1932 ſtarb ein
anderer Künder der Heimat , Dr . Jörg Freiherr

von Schauenburg in Neckargemünd . Seine
Sammlung hiſtoriſcher Novellen aus allen
Juhrhundd mittelbadiſcher Geſchichte , die
unter dem Titel „ Verklungener Lärm “ im
Badenia⸗Verlag herauskam , wird jeder Freund
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Das neue St. Fidelishaus in Sigmaringen

heimatlicher Geſchichte mit großem Genuſſe
leſen . Auf dem Gebiete der höheren Geſchichts —
wiſſenſchaft hat unſere Heimat einen beſonders

großen Verluſt erlitten durch den am 29 . April

1933 erfolgten Tod des Prälaten Göller , der
als Profeſſor an der Univerſität Freiburg zu
den geiſtig bedeutendſten Perſönlichkeiten unſerer
Erzdiözeſe zählte . Er leitete Jahre hindurch die

Herausgabe des „ Freiburger Diözeſanarchivs “ ,
des für die Aufhellung der heimatlichen Kirchen
geſchichte ſo wichtigen Organs . Um die Ge

ſchichte unſeres Landes hat ſich auch der in
München verſtorbene Univerſitätsprofeſſor Dr .
Konrad Beyerle ſehr verdient gemacht . Sowohl
über Konſtanz als auch ganz beſonders über die
alte Benediktinerniederlaſſung auf der Reichenau
ſind wertvolle geſchichtliche Unterſuchungen von
ihm erſchienen . Eine ergreifende Beerdigung
fand in Uleberlingen ſtatt , als der Kinderkaplan
Joſeph Merk das Zeitliche ſegnete . In
etwa 10 Jahren hat er durch ſein Bodenſee —
Kinderhilfswerk etwa 6000

ſonnige Ferienaufenthalte vermittelt .

Januar

Ruhrkindern
Er ſtarb

am 24 1933 , beweint von Tauſen

Markgräfin Auguſte Sibylle von Baden
Dieſes Jahr feierte man ihren 200jährigen Todestag (w 1733

96

Oben femnel Ruhrgebiet
Nicht lange konnte ſich ſeiner neuen Pfarrkirche
er Stadtpfarrer von St . Gebhard in Konſtanz
darl Börſig , erfreuen . Aus einem tatenreichen ,

geſegneten Leben rief ihn der liebe Gott am
8. Januar 1933 heim . Am 7. September 1932
iſt ihm der Stadtpfarrer von Pforzheim , Dr
Joſef Elble , ein um das kirchliche Leben Pforz
heims nicht minder verdienter Prieſter im Tode

vorangegangen . Ein große Freude konnte der
Univerſitätsprofeſſor Dr . Sauer , ein um die
Erforſchung der heimatlichen Kirchen - und
Kunſtgeſchichte hochverdienter Gelehrter erleben ,
da ihn der Heilige Vater zum päpſtlichen Haus
prälaten ernannte . Auf dem Gebiete der heimat —
lichen Kirchengeſchichte hat ſich auch der Stadt
pfarrer von Bruchſal , Geiſtlicher Rat Dekan
Dr . Anton Wetterer , einen Namen gemacht ,
der am 14. Dezember 1932 ſein 23jähriges
Stadtpfarrerjubiläum feiern konnte . Seine letzte
Veröffentlichung iſt ein Buch über die St
Michgelskapelle bei Untergrombach . Eine neue
Würde erlangten durch das badiſche Konkordat
vom 12. Oktober 1932 vier Herren unſerer
Erzdiözeſe durch ihre Ernennung zu nicht reſi
dierenden Ehrendomkapitularen . Es ſind dies
Dompfarrer Dr. Konſtantin Brettle - Freiburg ,
Dr . Ansgar Baumeiſter , Regens des Prieſter —
ſeminars St . Peter , Dr . Jakob Bilz , Profeſſor
der Dogmatik in Freiburg und Dr . Johann
Baptiſt Knebel , Pfarrer in Kiechlinsbergen .
Eine gewaltige Leiſtung hat die Geiſtlichkeit von
Hohenzollern vollbracht Ihrer Unterſtützung
vor allem iſt es neben dem Wohlwollen des
Ordinariats und der Gunſt des Fürſten von
Hohenzollern zu verdanken , daß an den Ufern
der Donau ſich in Sigmaringen ein neues
Knabenkonvikt für den Prieſternachwuchs des
hohenzolleriſchen Landes ſtattlich erhob . Es war
eine beſonders große Genugtuung für alle
Stifter und Gönner , als am 8. Mai 1933 das
neue St . Fidelishaus durch Erzbiſchof Konrad
eingeweiht werden konnte . Der Fürſt von
Hohenzollern verlieh bei dieſer Gelegenheit un —
ſerem Erzbiſchof den hohenzolleriſchen Haus —
orden 1. Klaſſe und dem Generalvikar Dr .
Röſch , einem geborenen Hohenzollern , die
2. Klaſſe desſelben Ordens . Am Tag des hei —
ligen Fidelis wurde auch in Burladingen der
Grundſtein gelegt zu einer St . Fidelis⸗Pfarr⸗
kirche . Ein deutſcher Frühling iſt ausge —
gangen von dem ſchönen Schwarzwaldheim
in Friedenweiler . Dort haben nämlich eine
Anzahl junger , geſunder und echt katholiſcher
Männer Einkehrtage gehalten unter Leitung
der Caritas Freiburg und ſind danach als ge—
ſchloſſene Gemeinſchaft nach Braſilien hinüber —
gefahren , wohin ihnen bereits ein ebenſolcher
Trupp von Neuſiedlern vorangegangen iſt .
Dieſe jungen Männer ſchaffen ſich dort drüben
in gemeinſamer Arbeit und gemeinſamem Leben
eine neue Heimat , und der bisherige Erfolg
rechtfertigt die ſchönſten Hoffnungen . Für das

Siedelungswerk im deutſchen Oſten hat in hoch —

herziger Weiſe der Prinz Friedrich Chriſtian

Schützlinge aus dem

We
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dafü 500 RM. ausgegeben . We

alle Großen Oſtens den gleichen Gemein
äftig zeigen würden wie dieſeſchaftsgeif

ſächſiſche dann brauchte einem nicht bange
ſein , daß öſtlichen dünnbevölkerten Ge
biete bald wären von Weilern , Dörfern
ind Std denen ein zukunftsfreudiges

Geſchlecht junger Bauern und Bürger Garan

ten ſcher Kultur und Lebenswillens wären
Die iege iſt für die Behauptung eines Volks2 2
eine beſſere Waffe als das Schwert . Aber auch
dieſes muß in der Hand eines wehrwilligen
Volkes ſein, wenn dieſes Volk rings von miß
trauiſchen und feindſeligen Nachbarn umlagert
iſt . In der Forderung gleichen Wehrrechts

ging daher das ganze deutſche Volk mit ſeinem
Kanzler einig , als dieſer am 17. Mai 1933 vor

ine Stellung zur Frage derdem Reichstag f
Abrüſtung aller

Ein Staatsmann von internationalem Anſehen

e
er
Welt verkündigte

iſt am 2. Auguſt 1932 aus dem Leben geſchieden
es iſt der ehemalige öſterreichiſche Bundeskanzler ,

E 22Prälat Dr. Ignaz Seipel Dieſer prieſterliche
Charakter hat dem kleinen Oeſterreich nicht nur
die Sympathien der ganzen Welt zu verſchaffen
gewußt , ſondern auch in die durch die bisherige
Mißwirtſchaft in Unordnung geratenen Finanzen

durch ſtrengſte Sparſamkeit und gewiſſenhafte

Einteilung wieder geſundes Gebaren gebracht .
Leider ſind zur DOdie Beziehungen Deutſch

Brudervolk durch die

beiderſeitigen innerpolitiſchen Gegenſätze etwas
getrübt . Beſonders bedauerlich iſt , daß dadurch
die Teilnahme von uns Reichsdeutſchen am
großen Wiener deutſchen Katholikentag unter
bunden iſt . Dieſer war zugleich gedacht als all
gemeindeutſche Erinnerungsfeier an die Be —

freiung Wiens vor 250 Jahren von dem An —
ſturm der gewaltigen türkiſchen Heeresmaſſen ,
die damals mit Wien auch ganz Süddeutſch —
land bedrohten Die alte deutſche Kaiſerſtadt
Wien hat durch das Konſiſtorium vom 13. März

ands zu dieſem

I
1932 an Stelle des verſtorbenen Kardinals

Piffl einen neuen Kardinal erhalten in dem

bisherigen Wiener Univerſitätsprofeſſor Dr

Die Kirche von Wittelbach (Pfarrei S
3. September das 300jährige

ittertal ) feierte
Jubiläum

Innitzer , der kurz vorher zum Erzbiſchof vo
Wien ernannt worden war . Am 1. Februar

1933 iſt auch einer der bedeutendſten Vertre
des deutſchen Elementes in Rom geſtorben in
Kardinal Frühwirt , der Dekan 8

kollegiums und Kanzler der römiſchen Kirche
geweſen war . In ſeinem letzten Lebensjahr
konnte er noch die Freude erleben , daß ſeine

Bemühungen um die Heiligſprechung ſeines deut
ſchen Landsmannes Alberts des Großen von
Erfolg gekrönt waren .

Eine eigenartige Bekämpfung der Wirtſchafts
not haben die Braſilianer vollzogen . In der
Woche vom 3. bis 10. Juli verfloſſenen Jahres
wurden auf Veranlaſſung der Regierung
56 550 000 Kilo Kaffee verbrannt , nur um die

hohen Kaffeepreiſe zu halten . Dieſem beſchämen
den Bilde ſtelle man nun die Not gegenüber , die

zur Zeit in Rußland Millionen Menſchen buch

ſtäblich verhungern läßt . Einmal wird es in

dieſem von allen Teufeln geplagten Lande mit
der gottloſen roten Tyrannei doch auch zu Ende

ſein , und der Heilige Vater hat in weitſchauen
der Weiſe dafür geſorgt , daß am Tage der

Auferſtehung neuen Lebens in Rußland die

katholiſche Kirche auf dem Plan ſein wird

Im verfloſſenen Jahre weilte in ſeinem Auf

trag der Biſchof Mſgr . d ' Herbigny in Ver
kleidung auf ruſſiſchem Boden und weihte fünf
neue ruſſiſche Biſchöfe . Vier davon gehören dem

Arbeiterſtand an . Ein Kulturkampf ſchlimmſter
Art wütet auch noch in Mexiko . Das Parla
ment von Veracruz nahm ein Geſetz an , wo
nach alle katholiſchen Prieſter das Bürgerrecht
verlieren und die Kirchengüter dem Staate ver
fallen . Der apoſtoliſche Nuntius Mſgr . Ruiz
Flores wurde ausgewieſen und im Regierungs
flugzeug an die Grenze gebracht .

In Spanien ſcheinen ſich die Katholiken nun
wieder gefunden zu haben . Die in letzter Zeit
getätigten Wahlen zeigen eine ſteigende Zah
katholiſcher Abgeordneter . Vielleicht gelingt

Kardinal



Die Karlshütte bei Furtwangen
zu einem Wanderheim umgebaut vom freiwilligen Arbeitsdienſt

des kath. Geſellenvereins Furtwangen

N

dieſem urkatholiſchen Lande , den kulturkämpfe
riſchen Beſtrebungen der Freimaurerregierung
bald ein Ende zu ſetzen . Ein katholiſches Kultur
zentrum in England iſt die Benediktinerabtei
Buckfaſt . Sieben Patres haben in 23jähriger
Bautätigkeit ſie errichtet , und dieſes Jahr wurde
ihre Konſekration unter großer Anteilnahme
der ganzen engliſchen Oeffentlichkeit vollzoger
Der deutſche Pater Peter , der ſchon 49 Jahre
in England lebte , erhielt bei dieſer Gelegenheit
das engliſche Bürgerdiplom . Nicht minder
großem Intereſſe in England und Irland be
gegnete der in Dublin abgehaltene euchariſtiſch —
Kongreß , der ſowohl in Irland als in England
von großer Werbekraft war .

Dem allenthalben beſonders in Aſien mächtig
aufflammenden nationalen Geiſte trägt die
Weisheit des Heiligen Vaters Pius XI . ſchon
ſeit Jahren Rechnung durch ſeine Sorge für
die Heranbildung eines einheimiſchen Klerus
So hat er auch dieſes Jahr wieder am 11 Juni
drei Chineſen , einen Anamiten und einen Inder
zu Biſchöfen geweiht , nachdem er ſchon 1926
ſechs Chineſen und 1927 einem Japaner die
Biſchofsweihe erteilt hat . Der Beeinfluſſung
chineſiſcher Studierender von ſeiten der katho
liſchen Kultur dient auch das in Freiburg i. Bi

7

dem Protektorat unſere Erzbiſche
tete chineſiſche Studentenhe Die

das unter der ung des Univerſitätspre
Dr. Franz Keller ſteht , iſt das erſte feiner Ar
in Deutſchland und beherbergte ſchon im erſte
Semeſter 12 Söhne aus dem Reich der Mitt

Wir wollen hoffen , daß das Heilige Jahr , da —
am 1 April 1933 durch die feierliche Er
öffnung der Heiligen Pforte vom Heiligen
Vater als beſonderes Gnadenjahr verkündet
wurde , recht viele Irrgläubige und von der
römiſchen Führung getrennte Chriſten
einen Herde und dem einen Hirten zurüc
auf daß die Königsherrſchaft Jeſu Chriſti zi
Glück und Wohlfahrt der ganzen Menſchheit

zu der
8 EU Tfuhre
8

ſich immer weiter ausbreite . Denn „in keinem
anderen iſt Heil “

Bei dieſer kurzen Aufzählung einer bel ebigen
Reihe von Ereigniſſen des verfle enen Jahres

kommt uns ſo recht zum Bewußtſein die Flüch
tigkeit und Unbeſtändigkeit aller irdiſchen Ein

htungen . Das ſoll uns nicht mutlos machen

alles irdiſche Tun und Treiben ein Fünklein
Ewigkeit zu bring

ſondern aufrufen dazu , als gute Katholiken in

n durch treues Wollen gemäß
den göttlie Ordnungen . So arbeiten wir am
Wohle unſer heißgeliebten Vaterlandes und
zugleich am Kommen Reiches Gottes

Geburtshaus und Denkmal Albert Leo Schlageters
Zur 10. Wiederkehr des Tages ſeine

Anſere Künſtler 1934
Für dieſen Jahrgang hat uns Luiſe Albrecht - Hoff , die
7

die Bilder zur Erzählung : „ Der Amerikaner “ und
Barth⸗Ilchatzi⸗Karlsruhe bebilderte die Beiträge
„ Irmele “ und „ Unter der Tiegertatze “ . Die Bilder Seite 41

Mädchenkopf ) ſtammen von der Hand d
Bilderſchatz nahmen wir die Bilder z
auf Seite 79 iſt von Bertall . D

Frau Gertrudis Endres aus dem D

einen Aufſatz gebracht haben . Möge das frohe Schaffen all dieſer Künſtler dankbaren W̃

Schöpferin des Umſchlagbildes , dasſelbe durch
Tönung zu noch größerer Wirkung gebracht . Fritz Schneckenburger - Karlsruhe zeichnete die Seite

„ Wenn die Soldaten kamen “ .
Brigitt ' ,

es Kunſtmalers Friedrich Barth - Karlsruhe .
zu „ Eliſabeth im Roſengarten “ und zu „ Verlaſſen “ . Der

Die Porträtzeichnung des Prieſtergreiſes Seite 85 gab uns
Dominikanerinnen - Lehrinſtitut Zoffingen Konſtanz . Die

zu dem Aufſatz „ Vom Bildnis “ trug der Verfaſſer , akad . Maler Fritz
Einſiedler Seite 40 iſt von Luzian Reich - Hüfingen , über

feine

50, ſowie
Kunſtmaler Ludwig

die Magd “ , „ Die Schweden im Hotzenwalde “!
und 43 ſowie die Radierung auf Seite 35

Aus Ludwig Richters

Holzſchnitt
die Künſtlerin

anderen Porträts
Schneider - Ettlingen , ſelber bei . Der

den wir ja im letztjährigen St . Konradskalender

iderhall finden !
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